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Mappus und Co. setzen seit Jahren auf  
die gefährliche Atomkraft und die Mono - 
polisierung der Energiewirtschaft, mit  
der Folge stetig steigender Preise. Das  
ist nicht im Sinne der Menschen und geht 
zu Lasten der kommunalen Stadtwerke.  
Die jetzige Landesregierung steht einem 
ökologischen Wandel im Weg und muss 
abgewählt werden.
DIE LINKE fordert die Rekommunalisie-
rung der Energie- und Wasserversorgung 
und die konsequente Nutzung von umwelt - 
freundlichen Erzeugungs- und Nutzungs-
techniken. Die Stadtwerke müssen 
gestärkt und deren Autonomie muss 
wieder hergestellt werden.
Was passiert mit der EnBW?
Beim Kauf der EnBW-Aktien hat Minister-
präsident Stefan Mappus gehandelt wie 
ein Spekulant. Der überteuerte und über - 
eilte Kauf der Aktien wurde hinter dem 
Rücken des Parlaments vollzogen. Jetzt 
wird vermutet, dass Mappus die Anteile –  
wiederum ohne die Bürger zu fragen – an 
die Börse bringen will. Die Energiewirtschaft 
gehört aber in die Hand der Bürgerinnen 
und Bürger, nicht in die von Spekulanten 
oder gar von Vertretern der Atomlobby. 
Das gleiche gilt für die Wasserversorgung, 
die zum Teil über dubiose Cross-Border-
Leasing-Geschäfte verkauft wurde.
Das will DIE LINKE:
n Energie- und Wasserversorgung  
in Bürgerhand 
n Bezahlbare Energiepreise für  
einkommensschwache Haushalte
n Sofortiger Ausstieg  
aus der Atomenergie
n Keine neuen Kohlekraftwerke
n Verstärkte Förderung der Forschung  
im Bereich der erneuerbaren Energien
n Wiedereinführung der Wasser-,  
Strom- und Gaspreiskontrolle 

n Förderung der energetischen  
Sanierung von Gebäuden
n Ausweisung aller für Windkraft - 
anlagen geeigneten Standorte in  
Baden-Württemberg unter Abwägung  
der Belange des Naturschutzes.
Der Weg zum Energiemusterland
Der Klimawandel, die Ausbeutung und 
Verschwendung der natürlichen Ressour-
cen, die Gesundheitsgefährdung durch 
Chemikalien, Atommüll und das Arten-
sterben sind bedrohlich. Wir wollen den 
zukünftigen Generationen die Chance  
auf ein menschenwürdiges Leben sichern. 
Dazu muss der Verbrauch von Ressourcen 
und Energie, von Boden und Wasser, der 
Regenerationsfähigkeit unserer Erde 
Rechnung tragen. 
DIE LINKE steht für die Einheit sozialer 
und ökologischer Nachhaltigkeit. Wir 
wollen die Stromversorgung mit großen 
Kohle- und Atomkraftwerken in den 
nächsten Jahrzehnten auf ein enges  
Netz koordinierter, dezentraler Energie-
erzeugungen umstellen. Dabei sollen 
ausschließlich erneuerbare Energien 
eingesetzt werden. Die technischen 
Voraussetzungen existieren bereits. 
Baden-Württemberg hat die Chance,  
an der Spitze der Erneuerung zu stehen 
und damit eine neue industrielle Basis  
mit neuen Arbeitsplätzen zu schaffen.
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